
Aktenzeichen: 5 AS 10/93 
Bundesarbeitsgericht 5. Senat

I. Arbeitsgericht Senftenberg

Beschluß vom 07. Juli 1993
- 5 AS 10/93 -
Beschluß vom 18. Juni 1993
- 1 (6) Ca 732/93 -

Für die Amtliche Sammlung: Nein 
Für die Fachpresse : Nein
Für das Bundesarchiv : Nein

EntscheidungsStichwort:
Rechtskraft eines Verweisungsbeschlusses

Q0g0^2 l
ZPO § 36 Nr. 6; ArbGG § 48 Abs. 1 n.F.; GVG § 17 a Abs. 2, 4 
n.F.
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5 AS 10/93
1 (6) Ca 732/93 Senftenberg

B e s c h l u ß

In Sachen

PP.

hat der Fünfte Senat des Bundesarbeitsgerichts am 7. Juli 1993 
beschlossen:

Als örtlich zuständiges Gericht wird das Arbeits­
gericht Dresden bestimmt.
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-  2 -  

G r ü n d e  :

I. Die Klägerin macht verschiedene Ansprüche gegen die beklagte 
Gesellschaft aus einem Arbeitsverhältnis geltend. Sie hat ihre 
Klage erhoben zum Arbeitsgericht Senftenberg. Dieses hat sich 
durch Beschluß vom 18. Mai 1993 für örtlich unzuständig erklärt 
und den Rechtsstreit an das für örtlich zuständig gehaltene Ar­
beitsgericht Dresden verwiesen. Dieses hat durch Beschluß vom
II. Juni 1993 die Übernahme der Sache abgelehnt, weil das Ar­
beitsgericht Senftenberg vor Erlaß seines Verweisungsbeschlusses 
die Parteien zur beabsichtigten Verweisung nicht gehört und ihnen 
damit das rechtliche Gehör verweigert habe. Dies aber mache den 
Verweisungsbeschluß rechtswidrig und für das Arbeitsgericht Dres­
den nicht bindend.

II. Örtlich zuständig ist das Arbeitsgericht Dresden.

1. Die Voraussetzungen für die Durchführung des Bestimmungsver­
fahrens nach § 36 Nr. 6 ZPO sind erfüllt.

2. Der Verweisungsbeschluß des Arbeitsgerichts Senftenberg bin­
det das Arbeitsgericht Dresden. Nach § 48 Abs. 1 ArbGG n.F.,
§ 17 a Abs. 2 Satz 3 GVG n.F. sind Verweisungsbeschlüsse für das 
Gericht, an welches verwiesen worden ist, bindend. Die bindende 
Wirkung ist nach ständiger Rechtsprechung des Senats auch im Be­
stimmungsverfahren des § 36 Nr. 6 ZPO zu beachten (vgl. statt 
vieler: BAG Beschluß vom 11. Januar 1982 - 5 AR 221/81 - AP 
Nr. 27 zu § 36 ZPO). Nur so kann der Zweck des § 17 a Abs. 2
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•3. _

Satz 3 GVG n.F. erreicht werden, unnötige und zu Lasten der Par­
teien gehende Zuständigkeitsstreitigkeiten zu vermeiden.

Selbst wenn das Arbeitsgericht Senftenberg die Zuständigkeit 
des Arbeitsgerichts Dresden zu Unrecht angenommen haben sollte, 
bindet sein Verweisungsbeschluß das Arbeitsgericht Dresden. Denn 
auch fehlerhafte Verweisungsbeschlüsse sind grundsätzlich bin­
dend. Lediglich eine offensichtlich gesetzwidrige Verweisung kann 
diese Bindungswirkung nicht entfalten (BAG Beschluß vom 29. Sep­
tember 1976 - 5 AR 232/76 - AP Nr. 20 zu § 36 ZPO, zu II 2 der 
Gründe; zum neuen Recht: Beschlüsse vom 24. März 1992 - 5 AS 
3/92 - sowie vom 26. März 1992 - 5 AS 7/91 -, beide n.v.; Zoller/ 
Vollkommer, ZPO, 17. Aufl., § 36 Rz 25, 28; a.A. zum neuen Recht 
Zöller/Gümmer, aaO, GVG, § 17 a Rz 13). Offensichtlich gesetzwid­
rig ist ein Verweisungsbeschluß dann, wenn er jeder Rechtsgrund­
lage entbehrt, willkürlich getroffen ist oder auf der Versagung 
rechtlichen Gehörs gegenüber den Verfahrensbeteiligten oder einem 
von ihnen beruht (BAG Beschluß vom 22. Januar 1992 - 5 AS 9/91 -, 
n.v., zu II 3 a der Gründe; BGHZ 71, 69, 72 f. = NJW 1978, 1163, 
1164) .

Offensichtlich gesetzwidrig in diesem Sinne ist der Verwei­
sungsbeschluß des Arbeitsgerichts Senftenberg nicht. Wie aus der 
zu den Akten genommenen Äußerung des Vorsitzenden der 1. Kammer 
des Arbeitsgerichts Senftenberg vom 18. Juni 1993 hervorgeht, 
sind die Parteivertreter entweder mündlich oder fernmündlich von 
der beabsichtigten Verweisung unterrichtet worden und haben ihr
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die Zustimmung erteilt. Unter diesen Umständen erweisen sich die 
Bedenken des Arbeitsgerichts Dresden hinsichtlich einer Verlet­
zung von Art. 103 GG als unbegründet.

Dr. Thomas Dr. Gehring Dr. Rost
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